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B e a n t w 0 r tun g 
der Anfrage der Abgeordneten Dr. FRISCHENSCHLAGER, 

Dr. GUGERBAUER an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Rationalisierungsmaßnahmen im Bereich des 

Bundesministeriums für Arbeit und Soziales, Nr. 4289/J. 

Die anfragenden Abgeordneten stellen an mich folgende Fragen: 

"1) Wurde zu Beginn der XVII. Legislaturperiode die vorhandene 
Struktur dieses Bundesministeriums unverändert übernommen und, 

wenn nein, welche Funktionseinheiten (aufgegliedert nach 

Sektionen, Gruppen und Abteilungen) wurden neu eingerichtet bzw. 

umstrukturiert? 

2) Wie oft wurde die Geschäftseinteilung Ihres Ressorts seit Beginn 

dieser Legislaturperiode geändert? 
3) Welche Funktionseinheiten (wiederum aufgegliedert nach Sektionen, 

Gruppen und Abteilungen) wurden in Ihrem Ressort seit diesem 

Zeitpunkt neu eingerichtet bzw. umstrukturiert und mit welchen 

Personen (unter Anführung des in Ruhestand getretenen oder aus 

anderen Gründen ausgeschiedenen Funktionsträgers, des neuen 
Funktionsträgers und des Datums der Bestellung) neu besetzt?" 

In Beantwortung der Anfrage beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu Punkt 1: 
Die Struktur des Bundesministeriums für soziale Verwaltung ent

sprechend der Geschäftseinteilung nach dem Stande vom 28. Oktober 

1986 wurde unverändert übernommen. 

Zu Punkt 2: 
Die Geschäftseinteilung des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales wurde seither erst einmal, und zwar in Form der Ge
schäftseinteilung nach dem Stand vom 1. Oktober 1988, neu ver
lautbart. Außerdem wurde eine organisatorische Änderung kleineren 

Umfanges im Aktenwege gesondert verfügt. 
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Zu Punkt 3: 

Folgende Funk~ionseinheiten wurden neu eingerichtet: 
{Hinsichtlich der Darstellung ist zu beachten, daß an erster Stelle 
die jeweilige Sektion in römischen Ziffern, an zweiter Stelle die 
Gruppe (falls vorhanden) in Großbuchstaben, an zweiter bzw. dritter 

Stelle die Abteilung in arabischen Ziffern angeführt ist.) 

*) Umwandlung des Referates a ("Frauenreferat") der Grundsatz

abteilung in die Abteilung für grundsätzliche Angelegenheiten der 

Frauen (direkt dem Bundesminister unterstellt). Funk

tionsträgerin: Die seinerzeitige Referatsleiterin Oberrätin 
Mag. Ingeborg ROWHANI-SADONOUZDAH. Datum der Bestellung; 

25. November 1988 

*) Einrichtung der Abteilung li/la, wobei die Referata 11/8a und 

II/8b in die Referate II/lOa und lI/lOb ungewandelt wurden 

Funktionsträger: Oberrätin Christa MARSCHALL 

Datum der Bestellung; 3. Oktober 1989 

*) Umwandlung des Referates 111/S/1a (mit geringfügig modifizierten 

Aufgaben) in die Abteilung 111/S/12. 

Funktionsträger: Der seinerzeitige Referatsleiter Oberkommissär 

Mag. Rainer KLIEN 

Datum der Bestellung: 25. Dezember 1988 

*) Auflösung der Abteilung IV/9 und Integration deren Aufgaben in die 

Abteilung IV/5 

Funktionsträger: Der bisherige Laiter der Abteilung IV/9 

Ministerialrat Mag. Alfred FATTIKA 

Datum der seinerzeitigen Bestellung: 9. September 1980 

Bisherige Leitung: Ministerialrat Mag. Franz MAHR (in den 

Ruhestand getreten) 

*) Auflösung der Abteilung IV/la und Umwandlung in das neue Referat 

IV/2a 

Bisherige Leitung: Ministerialrat Mag. Maximilian WIEDNER (in den 

Ruhestand getreten). 

Der Bundesminister: 
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